
Lebensraum I  54 I Lebensraum

Bei vielen Spielen ist es erforderlich, deine Gruppe in Teams einzuteilen. 
Manchmal kann es passieren, dass die Kinder sich ungerecht behandelt füh-
len. Damit wirklich der Zufall entscheidet, gibt es tolle Spiele mit denen die 
Einteilungen nicht aufgedrängt, sondern blindlings passieren.

Du brauchst:
Kärtchen (so viele wie Kinder) in verschiedenen Farben (so viele wie Teams), 
So geht`s:
Die Kinder stehen im Kreis und erhalten ein Kärtchen mit einer Farbe darauf. 
Alle Kinder mit derselben Farbe schließen sich in ein Team zusammen.

Du brauchst:
Ein Sack mit Hölzchen (jede Länge kommt in der gewünschten Anzahl Mit-
glieder einer Gruppe vor)
So geht’s:
Jedes Kind zieht ein Hölzchen aus dem Sack und bildet mit den Kindern eine 
Gruppe, welche die gleiche Hölzchenlänge gezogen hat.

Du brauchst:
Kärtchen mit verschiedenen Tieren (so viele verschiedene Tiergruppen wie 
du Teams benötigst)
So geht`s:
Jedes Kind erhält ein Tierkärtchen. Nun müssen alle Kinder den Schrei ihres 
Tieres imitieren und dadurch zueinander finden. 

So geht`s:
Das Ziel dieser Einteilungsmethode ist es, Teams zu erstellen, in welchen 
aus allen Fähigkeitskategorien jemand steckt.
Du rufst einen Auftrag aus, den die Kinder dann ausführen sollen.

Nach rechts gehen die 3/4/5 je nach Teams Ältesten. Zu jedem alten Hasen 
stellt sich jemand sehr sehr schnelles. Nun braucht es noch für jede Reihe ein 
kleines Kind aus der Gruppe. Und so weiter. Das Tolle an dieser Methode ist, 
dass sich die Kinder selbst einteilen können, du aber dennoch Kontrolle hast.

So geht`s:
Alle Kinder laufen durch den Raum, aber immer nur von einer Ecke zur 
nächsten. Wenn du STOPP rufst, müssen alle Kinder in der Ecke bleiben, in 
der sie gerade sind. Dann werden aus den Ecken die Teams gemacht und 
wenn nötig kannst du noch einige Kinder verschieben.

So gehtst:
Falschgeld
So geht’s:
Die Kinder erhalten von dir Geld. Du nennst einen bestimmten Betrag und 
die Kinder versuchen, genau diese Summe zusammenzustellen. Die Klein-
gruppe ist dann bestimmt, wenn der geforderte Betrag stimmt. Geldstücke 
oder Noten dürfen nicht gewechselt werden.

Du brauchst:
Buchstaben
So geht’s:
Du suchst für jede Gruppe ein Wort, mit so vielen Buchstaben wie die Grup-
pe Mitglieder haben soll. Beispielsweise Maus, Esel, Affe für 3 Gruppen mit 
je vier Mitgliedern. Jedes Wort schreibst du in Großbuchstaben auf einen 
Zettel, die Einzelbuchstaben schneidest du aus und legst sie verdeckt auf 
einen Haufen. Jedes Kind fischt sich einen Buchstaben. Nun versuchen alle 
mit ihrem Buchstaben den Gruppennamen zu bilden.
Die Kinder kennen die Namen nicht im Voraus, einzig das Thema nennst du. 
Beispielsweise „Tiere“.

So geht’s:
Alle Kinder legen einen persönlichen Gegenstand in die Kreismitte. Danach 
drehen sie sich um und schließen ihre Augen. Du teilst die Gegenstände in 
die gewünschte Anzahl Gruppen ein und machst mit den Gegenständen je 
ein Häufchen. Die Kinder drehen sich um und suchen ihren persönlichen 
Gegenstand. Sie bilden mit jenen eine Kleingruppe, deren Gegenstände auf 
dem gleichen Häufchen liegen.
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Teamen
Bausteine Gruppen einzuteilen

Kärtchen ziehen
Alter GruppengröSSe Dauer

6 - 14 2 min

Hölzche ziehen
Alter GruppengröSSe Dauer

6 - 14 2 min

Tierische Teams
Alter GruppengröSSe Dauer

6 - 10 5 min

Multitalente
Alter GruppengröSSe Dauer

6-14 15 min

Unser Eck
Alter GruppengröSSe Dauer

6 - 10 10 min

Geldmenge
Alter GruppengröSSe Dauer

10 - 14 15 min

Buchstabensalat
Alter GruppengröSSe Dauer

6 - 14 15 min

Persönliche Gegenstände
Alter GruppengröSSe Dauer

6 - 14 5 min

Kennst du dieses Gefühl wenn du am Beginn eines Arbeitsjahres fast plätzt 
und die Bastelideen nur so aus dir heraussprudeln? Keine Bange! Ich auch 
nicht! Und gerade weil das Basteln nicht ganz mein Ding ist, habe ich mich 
an diesen Beitrag gewagt und für euch ein paar Ideen und Vorschläge her-
ausgesucht. Sie sind für alle machbar- auch für die mit linken Händen! Viel 
Freude und vor allem guten Start ins neue Arbeitsjahr! 

Du brauchst:
leere Waschmittelkartone, Farben, Perlen, Federn, bunter Karton
So geht’s:
Gestaltet eure Schatzkisten so kreativ ihr könnt. Die Schatztruhen dienen 
dazu persönliche und wertvolle Dinge aufzubewahren. Die Kinder schreiben 
auf dem bunten Karton Gebete, Sprüche, Zitate, … die sie motivieren. Na-
türlich können sie sich auch gegenseitig Wünsche und positive Sätze mitge-
ben. Die Kisten werden von den Kindern mit nach Hause genommen und sie 
können sie hervorziehen, wenn es ihnen mal nicht so gut geht!

Du brauchst:
Glas, Teelicht, kleine Äste, Bast, Kleber
So geht’s:
Für eine kurze Besinnung an kühlen Herbsttagen eignen sich diese schnell 
gezauberten Herbstlichter. Du klebst die kleinen Äste um das Glas herum an, 
bindest sie mit Bast noch zusammen, und schon hast du eine wunderschöne 
Lichtatmosphäre. 

Du brauchst:
feinen Ton, Nudelholz, Naturmaterialien, kurze und dünne Kerzen (Geburts-
tagskuchenkerzen oder Christbaumkerzen)

Finger Tipps
Bastelideen für deine Gruppenstunden

 
 

.                         

   

Schatzkiste
Alter GruppengröSSe Dauer

6 - 14 30 min

Lichtermeer
Alter GruppengröSSe Dauer

6 - 10 15 min

Kerzenhalter
Alter GruppengröSSe Dauer

10 - 14 30 min

So geht’s:
Du knetest den Ton gut durch und glättest dann mit dem Nudelholz eine etwa 
1,5 Zentimeter dicke Fläche. Nun kannst du die Tonstücke zu verschiedenen 
flachen Figuren formen und mit Wasser glatt streichen. Mit der Kerze drückst 
du ein Loch in den Ton. Nach Belieben kannst du mit Steinchen oder ande-
ren Naturmaterialien dein Kunstwerk verzieren. Am Ende lässt du den Ker-
zenhalter an der Luft gut durchtrocknen.

Du brauchst:
bunte Fingerfarben, Stifte, Wand
So geht’s:
Bevor du mit deiner Gruppe für einen freundlichen Gruppenraum gestaltest 
ist es sinnvoll, die oder den 
Zuständigen der Räumlich-
keiten um Erlaubnis zu fra-
gen. Du kannst auch anstelle 
der Mauer Leintücher mit 
den Kindern gestalten und 
an die Wand hängen. Alle 
bemalen ihre beiden Hände 
bunt mit Fingerfarben und 
drücken sie mit den beiden 
Daumen aneinander auf die 
Wand. Die beiden Daumen 
bilden den Körper des Schmetterlings, die restlichen Finger die Flügel. Ihr 
könnt noch Fühler zeichnen und eure Namen dazu schreiben. Dann habt ihr 
einen Himmel voll von schönen und bunten Schmetterlingen.
Variante: Ihr könnt auch einen Baum zeichnen und die Hände der Kinder 
als Blätter hinaufmalen oder hinaufdrücken. Das Tolle daran ist, dass diese 
Raumgestaltung über Jahre weitergehen kann und der Baum immer mehr 
bunte Blätter bekommt.

Du brauchst:
ein Glas Speiseöl, Papier, Buntstifte
So geht’s:
Du zeichnest ein bestimmtes Motiv auf dein Blatt Papier und malst es schön 
aus. Wenn du fertig bist, bestreiche dein Bild mit ein wenig Öl (das muss 
ungefähr so aussehen wie es bei den Hausaufgaben im Heft manchmal pas-
siert). Dann lässt du das Papier trocknen und kannst es später auf die Fens-
terscheibe kleben. Sieht toll aus!
Tipp: Mandalas sind besonders schön, wenn Licht durch sie fällt! Diese 
Technik eignet sich auch gut für weihnachtliche Fensterbilder.

Händebaum
Alter GruppengröSSe Dauer

6 - 10 30 min

Lichtermeer
Alter GruppengröSSe Dauer

8 - 14 30 min
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